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Amtsblatt Nummer 22

66. Jahrgang

Montag, 31. Mai 2010

Einzelpreis 1,40 €

B 1179

1.	 Das Wählerverzeichnis für den 
Volksentscheid der Stadt Regensburg 
wird vom Montag, 14. bis Freitag, 
18. Juni 2010 (20. bis 16. Tag vor der 
Abstimmung) von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr im Bürgerzentrum, 
Wahlamt, Maximilianstraße 26 
(Eingang Grasgasse), 3. Ober­
geschoß, Zimmer Nr. 313,  
93047 Regensburg, für Stimm­
berechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. 

	 Stimmberechtigte können die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerver­
zeichnis eingetragenen Personen 
können Stimmberechtigte nur 
überprüfen, wenn Tatsachen glaub­
haft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständig­
keit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht zur 
Überprüfung besteht nicht hinsicht­
lich der Daten von Stimmberechtig­
ten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach Art. 31 Abs. 7 
des Meldegesetzes eingetragen ist.

2.	 Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt; die 
Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

3.	 Abstimmen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

	 Wer das Wählerverzeichnis für 

unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während dem unter Nr. 1 
genannten Zeitraum, spätestens am 
Freitag, 18. Juni 2010 bis 16:00 Uhr 
beim Bürgerzentrum, Wahlamt, 
Maximilianstr. 26 (Eingang Gras­
gasse), 3. Obergeschoß,  
Zimmer Nr. 313, 93047 Regensburg, 
Einspruch einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

4.	 Stimmberechtigte, die in das Wähler­
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens bis zum 13. Juni 2010 
eine Wahlbenachrichtigung samt 
Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Stimmrecht nicht ausüben kann.

5.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Abstimmung in der kreisfreien 
Stadt Regensburg

	 �  durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Abstimmungsraum 
(Stimmbezirk) der Stadt Regensburg,

	 oder
	   durch Briefwahl
	 teilnehmen.

6.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1	eine in das Wählerverzeichnis 

eingetragene stimmberechtigte 
Person, wenn sie

	 a)	� sich am Abstimmungstag während 
der Abstimmung aus wichtigem 
Grund außerhalb ihres Stimmbe­
zirks aufhält,

	 b)	� ihre Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen ihre Hauptwohnung, 
ab dem 31. Mai 2010 in einen 
anderen Stimmbezirk

		-	�   innerhalb der Stadt Regensburg,
		-	�   außerhalb der Stadt Regens­

burg, wenn keine Eintragung in 
das Wählerverzeichnis am Ort 
der neuen Wohnung erfolgt ist, 
verlegt,

	 c)	� aus beruflichen Gründen, wegen 
Krankheit, hohen Alters, einer 
körperlichen Behinderung oder 
Freiheitsentziehung den Abstim­
mungsraum nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen kann.

	 Der Wahlschein kann in diesen Fällen 
bis zum Freitag, 02. Juli 2010, 
15:00 Uhr bei den nachfolgenden 
Dienststellen der Stadt Regensburg 
schriftlich, mündlich oder elektronisch 
(nicht aber telefonisch) beantragt 
werden. Wer bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung den Abstim­
mungsraum nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen kann, kann den Wahl­
schein noch bis zum Abstimmungs-
tag, 15:00 Uhr, allerdings ausschließ­
lich bei der in Nr. 6.2 bezeichneten 
Stelle, beantragen.

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für den VOLKSENTSCHEID am 04. Juli 2010

Montag bis Freitag 08:00 bis 16:00 Uhr Bürgerbüro 
Stadtmitte 

D.-Martin-Luther-Str. 3 
93047 Regensburg Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag 
(Montag geschlossen) 08:30 bis 18:00 Uhr Bürgerbüro 

Nord 
Brennesstr. 16 

93059 Regensburg 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 
(Montag geschlossen) 08:30 bis 18:00 Uhr 

Mittwoch 08:30 bis 14:00 Uhr 
Bürgerbüro 

Burgweinting 
Friedrich-Viehbacher- 

Allee 3 
93055 Regensburg 

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 
Montag bis Freitag 07:30 bis 12:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 13:30 bis 15:00 Uhr 

Amt für öffentliche 
Ordnung und 

Straßenverkehr 
– Zulassungsstelle – 

Johann-Hösl-Str. 11 
93053 Regensburg 

Donnerstag 07:30 bis 13:00 Uhr 
15:00 bis 17:30 Uhr 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 13. Juni 2010) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 18. Juni 2010) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Stadt Regensburg von der Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Der Wahlschein kann in diesen Fällen beim Bürgerzentrum, Wahlamt, Maximilianstr. 26, 93047 Re-
gensburg noch bis zum Abstimmungstag, 15:00 Uhr, schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. 

7. Antragsteller müssen den Grund für die Erteilung eines Wahlscheins glaubhaft machen. Behinderte 
Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer den 
Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. 

8. Mit dem Wahlschein erhalten Stimmberechtigte zugleich 
- einen Stimmzettel, 
- einen Wahlumschlag, 
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
- ein Merkblatt für die Briefwahl, und 
- die Bekanntmachung der Staatsregierung zum Volksentscheid. 

Diese Unterlagen werden von der Stadt Regensburg, die den Wahlschein erteilt hat, auf Verlangen auch 
noch nachträglich ausgehändigt. 
 

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen können auch an nahe Familienangehörige ausgehändigt 
werden. An andere Personen dürfen die Unterlagen nur bei plötzlicher Erkrankung und nur dann aus-
gehändigt werden, wenn die Unterlagen der stimmberechtigten Person nicht mehr rechtzeitig durch die 
Post übersandt oder amtlich überbracht werden können. Die Empfangsberechtigung muss in jedem Fall 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen werden. 
 

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Abstimmung (Samstag, 
03. Juli 2010), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

9. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür sorgen, dass der Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am Ab-
stimmungstag bis 18:00 Uhr eingeht. 
 

Nähere Hinweise darüber, wie die stimmberechtigte Person die Briefwahl auszuüben hat, ergeben sich 
aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 

Regensburg, 31. Mai 2010  
Stadt Regensburg 
Im Auftrag 
 
 
 
Dr. Schörnig 
Rechts- und Umweltreferent 

6.2	eine nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene stimmberechtigte 
Person, wenn

	 a)	� sie nachweist, dass sie ohne ihr 
Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeich­
nis nach § 15 Abs. 1 der 
Landeswahlordnung (bis zum 
13. Juni 2010) oder die Ein­
spruchsfrist gegen das Wählerver­
zeichnis nach § 19 Abs. 1 der 
Landeswahlordnung (bis zum 
18. Juni 2010) versäumt hat,

	 b)	� ihr Recht auf Teilnahme erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 15 
Abs. 1 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 19 
Abs. 1 der Landeswahlordnung 
entstanden ist,

	 c)	� ihr Stimmrecht im Einspruchsver­
fahren festgestellt worden ist und 
die Stadt Regensburg von der 
Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses erfahren 
hat.

	 Der Wahlschein kann in diesen Fällen 
beim Bürgerzentrum, Wahlamt, 
Maximilianstr. 26, 93047 Regens­
burg noch bis zum Abstimmungs-
tag, 15:00 Uhr, schriftlich, mündlich 
oder elektronisch (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden.

7.	 Antragsteller müssen den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheins 

glaubhaft machen. Behinderte 
Stimmberechtigte können sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Wer den 
Antrag für eine andere Person 
stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist.

8.	 Mit dem Wahlschein erhalten 
Stimmberechtigte zugleich

	-	  einen Stimmzettel,
	-	  einen Wahlumschlag,
	-	�  einen roten Wahlbriefumschlag mit 

der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zu übersenden ist,

	-	  ein Merkblatt für die Briefwahl, und
	-	�  die Bekanntmachung der Staatsre­

gierung zum Volksentscheid.
	 Diese Unterlagen werden von der 

Stadt Regensburg, die den Wahl­
schein erteilt hat, auf Verlangen auch 
noch nachträglich ausgehändigt.

	 Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen können auch an 
nahe Familienangehörige ausge­
händigt werden. An andere 
Personen dürfen die Unterlagen nur 
bei plötzlicher Erkrankung und nur 
dann ausgehändigt werden, wenn die 
Unterlagen der stimmberechtigten 
Person nicht mehr rechtzeitig durch 
die Post übersandt oder amtlich 
überbracht werden können.  

Die Empfangsberechtigung muss in 
jedem Fall durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen werden.

	 Verlorene Wahlscheine werden nicht 
ersetzt. Versichert eine stimmberech­
tigte Person glaubhaft, dass ihr der 
beantragte Wahlschein nicht zuge­
gangen ist, kann ihr bis zum Tag vor 
der Abstimmung (Samstag, 
03. Juli 2010), 12:00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

9.	 Bei der Briefwahl muss die stimmbe­
rechtigte Person dafür sorgen, dass 
der Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle spätestens am Abstim-
mungstag bis 18:00 Uhr eingeht.

	 Nähere Hinweise darüber, wie die 
stimmberechtigte Person die Brief­
wahl auszuüben hat, ergeben sich 
aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

Regensburg, 31. Mai 2010 
Stadt Regensburg
Im Auftrag

Dr. Schörnig
Rechts- und Umweltreferent
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Die Auszeichnungen werden für Leistun­
gen auf den Gebieten der Literatur, 
Musik, bildenden Kunst und Architektur, 
darstellenden und ausübenden Kunst, 
Wissenschaft, Denkmal- und Heimat­
pflege sowie Fotografie und Film 
verliehen, die in einem engen Bezug zur 
Stadt Regensburg stehen (Leben und 
Werk). 
Der Kulturpreis wird an Persönlichkeiten 
und Institutionen verliehen, die sich um 
das kulturelle Leben der Stadt Regens­
burg verdient gemacht haben, als 
Auszeichnung des Lebenswerks oder 
einer überragenden Leistung. 

Die Kulturförderpreise werden unter 
Berücksichtigung des künstlerischen und 
wissenschaftlichen Nachwuchses an 
Personen oder Vereinigungen verliehen, 
die das kulturelle Leben in der Stadt 
gestalten und fördern (die Altersgrenze 
beträgt 40 Jahre, ist aber kein Aus­
schlusskriterium). 

Zur Einreichung eines Vorschlags sind 
folgende Unterlagen beizulegen: 
•	 Vorschlag
•	 Würdigung durch eine kompetente 

Pesönlichkeit oder Institution
•	 Vita
•	 Oeuvre
•	 Pressestimmen

Abgabetermin bei der Stadt Regensburg, 
Kulturreferat, Haidplatz 8,  
93047 Regensburg, ist der 26. Juli 2010

Regensburg, 20.05.2010
Stadt Regensburg
Kulturreferat
i.A.

Schmidbauer
Verwaltungsamtsrätin

Kulturpreis und Kulturförderpreise der Stadt Regensburg 2010

Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8+10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 A 054 – Kanal- und Straßenbau
arbeiten; Walhalla-Allee, Regensburg
Straßenbauarbeiten: 
•	 Ca. 600 m³ Erdaushub
•	 ca. 220 m³ Straßenbaumsubstrat
•	 ca. 350 m³ Frostschutzschicht
•	 ca. 2.200 m² Splittmastixasphalt
•	 ca. 360 m² Asphaltbinder
•	 ca. 360 m² Asphalttragschicht
•	 ca. 100 m Rinnenplatten
•	 ca. 340 m Granitbordsteine aus- und 

wieder einbauen

•	 ca. 10 St. Erneuerung Straßeneinläufe 
einschließlich PP-Leitung

•	 ca. 480 m Kabelrohrzuganlage
•	 ca. 40 m³ Sand

Kanalbauarbeiten:
•	 Ca. 90 m Abbruch DN 500 Stz
•	 ca. 90 m Neubau DN 500 GGG
•	 ca. 20 m Erneuerung  

DN 200 PP SN 16

Ausführungsfrist:
02.08.2010 bis 10.09.2010

Eröffnungstermin:
17. Juni 2010, 14.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 30 Euro, der 
Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.

Die Bieter müssen entweder im Besitz 
des RAL-Gütezeichens der Gütegemein­
schaft „Güteschutz Kanalbau“ sein oder 
ersatzweise einen Gütesicherungsver­
trag, bestehend aus Erstprüfung und 
Fremdüberwachung, mit einem vom 
RAL-Güteausschuss zugelassenen 
Prüfingenieur bzw. Prüfstelle für die 
Baumaßnahme vorlegen. Dabei sind die 
Anforderungen der RAL-Güte- und 
Prüfbestimmungen GZ 961 zu erfüllen.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 28.05.2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der 
Vergabenummer 10 A 054

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8+10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

1. Gewerk

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 A 052 – Straßenoberbauerneue-
rung, Luitpoldstraße/Amberger Straße, 
Regensburg
Fräs- und Asphaltierungsarbeiten:
•	 ca. 5.000 m² Asphaltschichten 

abfräsen,
•	 ca. 1.000 t Asphaltbinder einbauen,
•	 ca. 500 t Splittmastixasphaltdeck­

schichten einbauen.

Ausführungsfrist:
02.08.2010 bis 03.09.2010

Eröffnungstermin: 
24. Juni 2010, 10.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 15 Euro, der 
Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 28. Mai 2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der 
Vergabenummer 10 A 053

2. Gewerk

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 A 055 – Baumeisterarbeiten, 
Neubau eines Bürogebäudes für die 
Walhalla Kalk AG;

•	 Rückbau von ca. 500 m² asphaltierter 
Fläche mit ca. 250 m³ Bodenaushub

Entwässerungskanalarbeiten:
•	 ca. 90 m Abwasserleitungen PP-Rohr 

DN 100 bis DN 150;
•	 ca. 70 m Wasserleitungen PE-Rohr  

DN 32

Mauerarbeiten:
•	 ca. 200 m² KS-Sichtmauerwerk,  

d=24 cm;
•	 ca. 350 m² KS-Mauerwerk, d=24 cm;

Betonarbeiten:
•	 ca. 60 m³ Betonfundamente;
•	 ca. 70 m³ Bodenplatte Ortbeton;

•	 ca. 25 m³ Unterzüge, Überzüge, 
Attiken

•	 ca. 55 m² Stahlbetonwände, d=24 cm
•	 ca. 40 t Betonstahl;
•	 ca. 755 m² Abdichtungsarbeiten

Ausführungsfrist:
18.08.2010 bis 10.11.2010

Eröffnungstermin:
22.06.2010, 11:30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 40 Euro, der 
Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 28.05.2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der 
Vergabenummer 10 A 055

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8+10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

1. Gewerk:

Art und Umfang der Leistung/Bezeich-
nung der Maßnahme:
10 E 021 - Dachabdichtungs- und 
Klempnerarbeiten nach DIN 18338 
bzw. DIN 18339; 
Neubau Grundschule Prüfening, 
Regensburg;

ca. 4000 m² Dachfläche: 
•	 Dachabdichtung und Dämmung,
•	 Klempnerarbeiten,
•	 Dachbegrünung in Teilbereichen,
•	 Liefern und Einbauen von Dachober­

lichten,

Ausführungsfrist:
08.11.2010 bis 31.08.2011

Eröffnungstermin: 
24. Juni 2010, 11.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 15 Euro, der 
Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 31. Mai 2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der Vergabe­
nummer 10 E 021

2. Gewerk

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 E 037 – Tischlerarbeiten nach  
DIN 18355: Innentüren;  
Goethe-Gymnasium Regensburg:

Holzfurniertüren einflüglich mit 
Umfassungszarge:
•	 12 St. Standardausführung,
•	 43 St. T30,
•	 31 St. Schallschutz

Offenes Verfahren
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Holztüren mit HPL-Beschichtung und 
Aluzarge:
•	 35 St. Standardausführung,
•	 12 St. T30,
•	 21 St. Schallschutz

Ausführungsfrist:
14.09.2010 bis 07.04.2012

Eröffnungstermin:
23. Juni 2010, 10.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 30 Euro, der 
Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 31.05.2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der Vergabe­
nummer 10 E 037

Die Stadtbau-GmbH Regensburg beab­
sichtigt im Wege der öffentlichen 
Ausschreibung an leistungsfähige Firmen 
nachfolgende Gewerke zu vergeben.

Bauvorhaben: 
Modernisierung von Aufzugsanlagen
1.) Pommernstraße 1, Regensburg
2.) Pommernstraße 3, Regensburg
3.) Pommernstraße 5, Regensburg

Art der ausgeschriebenen Leistungen:
1.-3.) Aufzugsanlage DIN 18385

Ausführungsfrist:
1.-3.) 	�Ausführungszeit ca. 4 Wochen je 

Anlage im Zeitraum ab August 
2010 bis Frühjahr 2011

Art und Umfang der Leistungen:
1.-3.) 	�Kompl. Erneuerung der Aufzugs­

anlage mit 9 Haltestellen: 
Antrieb, Steuerung m. FQR  
Fahrkorb + FV u. FK/S-Türen, 
Ausführung nach neuesten 
Richtlinien u. anerkannten Regeln 
der Technik mit anschließendem 
Wartungsvertrag.

Kosten:
1.)	 9 Euro
2.)	 9 Euro
3.)	 9 Euro

Jede Aufzugsanlage wird als Einzelauf­
trag vergeben.

Abholung der Verdingungsunterlagen:
ab 31.05.2010 bei der Stadtbau-GmbH 
Regensburg, Adolf-Schmetzer-Straße 45, 
Zimmer 1.13, 93055 Regensburg zu 
folgenden Zeiten: Montag bis Freitag von 
8 bis 12 Uhr gegen Erstattung der 
Kosten. Die Schutzgebühr wird nicht 
zurückerstattet. Die Verdingungsunterla­
gen werden nur versandt, wenn der 
Nachweis über die Einzahlung vorliegt 
(auch Verrechnungsscheck).

Einreichungs- und Eröffnungstermin:
22.06.2010, bei der Stadtbau-GmbH 
Regensburg, Adolf-Schmetzer-Straße 45, 
Zimmer 2.01, zu den auf den Einrei­
chungsunterlagen angegebenen Zeiten.

Vergabestelle:
Stadtbau-GmbH Regensburg,  
Adolf-Schmetzer-Straße 45,  
93055 Regensburg, 
Telefon: (0941) 7961-181;  
FAX: (0941) 7961-112.

Technische Auskünfte:
Stadtbau-GmbH Regensburg, Herr Bach, 
Tel. (0941) 7961-183

Bei der Eröffnung sind nur Bieter oder 
deren Bevollmächtige zugelassen. Die 
Bieter sind 30 Tage an ihre Angebote 
gebunden.

Regensburg, den 25.05.2010
Stadtbau-GmbH Regensburg

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A § 17 Nr. 1

Die Stadtbau-GmbH Regensburg beab­
sichtigt im Wege der öffentlichen 
Ausschreibung an leistungsfähige Firmen 
nachfolgende Gewerke zu vergeben.

Bauvorhaben:
1.) Furtmayrstraße 29-43, Regensburg
2.) Klenzestraße 30, Regensburg

Art der ausgeschriebenen Leistungen:
Kunststofffenster und -türen 

Ausführungsfrist:
Beginn Einbau jeweils 29. KW 2010, 
Fertigstellung nach Absprache

Art und Umfang der Leistungen:
1.)	Austausch von ca. 180 Kunstofffens­

tern und –türen in bewohnten Woh­
nungen einschl. aller erforderlichen 
zusätzlichen Leistungen

2.)	Austausch von ca. 230 Kunstofffens­
tern und –türen in bewohnten Woh­
nungen einschl. aller erforderlichen 
zusätzlichen Leistungen

Kosten:
1.)	9,00 Euro
2.)	9,00 Euro

Die Ausgabe auf Diskette kann zusätzlich 
kostenlos angefordert werden. 

Die Gewerke werden als Einzelaufträge 
vergeben.

Abholung der Verdingungsunterlagen:
ab 01.06.2010 bei der Stadtbau-GmbH 
Regensburg, Adolf-Schmetzer-Straße 45, 
Zimmer 1.13, 93055 Regensburg zu 
folgenden Zeiten: Montag bis Freitag 8 
bis 12 Uhr gegen Erstattung der Kosten. 
Die Schutzgebühr wird nicht zurücker­
stattet. Die Verdingungsunterlagen 
werden nur versandt, wenn der Nach­

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A § 17 Nr. 1

weis über die Einzahlung vorliegt (auch 
Verrechnungsscheck).

Einreichungs- und Eröffnungstermin:	
17.06.2010, bei der Stadtbau-GmbH 
Regensburg, Adolf-Schmetzer-Straße 45, 
Zimmer 2.01, zu den auf den Einrei­
chungsunterlagen angegebenen Zeiten.

Vergabestelle:
Stadtbau-GmbH Regensburg,  
Adolf-Schmetzer-Straße 45,  
93055 Regensburg, 
Telefon: (0941) 7961-181;  
FAX: (0941) 7961-112.

Technische Auskünfte:
Stadtbau-GmbH Regensburg, Herr Teufl, 
Tel. (0941) 7961-184

Bei der Eröffnung sind nur Bieter oder 
deren Bevollmächtige zugelassen. Die 
Bieter sind 30 Tage an ihre Angebote 
gebunden.

Regensburg, den 25.05.2010
Stadtbau-GmbH Regensburg

1.	 Auftraggeber (Vergabestelle): 
	 Stadt Regensburg, 
	 Vergabestelle, 
	 Minoritenweg 8-10, 
	 93047 Regensburg, 
	 Tel.Nr. 0941/507-5629, 
	 Fax 0941/507-4629, 
	 E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

2.	 a)	 Vergabeverfahren: 
		  Offenes Verfahren
	 b)	 Art des Vertrages:
		  Lieferauftrag 

3.	 a)	 Ort der Lieferung:
		  Goethe-Gymnasium Regensburg
	 b)	� Art und Menge der zu liefernden 

Waren:
		�  10 E 036 – Lieferung von 

Ausstattung für Fachklassen der 
Chemie, Biologie und Physik.

		�  Lieferung der Möblierung der 
Fachräume Chemie, Biologie, 
Physik: 19 Lehr- und Übungssäle, 
Vorbereitungs- und Sammlungs­
räume. Montage und feste 
Verbindung mit den bauseitigen 
Anschlüssen.

	 CPV-Referenznummer
	 39160000
	 c)	 Aufteilung in Lose: nein
	 d)	� Ausnahmen von der Anwendung 

der Normen gemäß § 8a VOL/A
		  (Europ. Spezifikationen): entfällt

4.	 Lieferfrist:
	 15.07.2010 – 13.08.2010

5.	 a)	� Anforderung der Verdingungsun­
terlagen bei:

		�  Anforderung der Verdingungsun­
terlagen bis spätestens  
10 Werktage vor Submission. 
Bieterfragen sind spätestens  
6 Werktage vor Submission zu 
stellen. 

		�  Abholung der Unterlagen: Bei 
unter 1) genannter Stelle (Zi.Nr. 94)  

ab 31.05.2010 von Montag bis 
Freitag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

	 b)	� Anforderung der Verdingungsun­
terlagen spätestens bis:

		  11. Juni 2010
	 c)	� Kostenbeitrag für die Verdingungs­

unterlagen: 40 Euro
		  Erstattung: nein
		  Zahlungsweise:
		�  Bareinzahlung oder Verrech­

nungsscheck an der unter 1) 
genannten Stelle bzw. auf Rech­
nung (Zahlung innerhalb von  
8 Tagen)

6.	 a)	� Die Frist für die Einreichung der 
Angebote endet:

		  21.06.2010
	 b)	� Anschrift, an die die Angebote zu 

richten sind:
		  siehe an unter 1) genannte Stelle
	 c)	� Sprache, in der das Angebot abzu­

fassen ist: Deutsch

7.	 entfällt

8. 	 Geforderte Sicherheiten, Kautionen:
	� Gemäß den Vorschriften von VOL/B 

und den Verdingungsunterlagen

9.	 Wesentliche Zahlungsbedingungen:
	� Zahlungsbedingungen gemäß 

Verdingungsunterlagen.

10.	�Rechtsform von Arbeitsgemein­
schaften:

	� Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter.

11.�	Auskünfte über das Unternehmen 
hinsichtlich der wirtschaftlichen und 
technischen Mindestbedingungen:

	 Siehe EU-Veröffentlichung.
	 Im Wesentlichen VOL §7a Nr. 2-3

12.	�Termin, bis zu dem der Bieter an sein 
Angebot gebunden ist:

	� Der Bieter ist bis zum 13. Juli 2010 an 
sein Angebot gebunden.

13.	�Kriterien für die Auftragserteilung:
	� Der Zuschlag wird auf das Angebot 

erteilt, das unter Berücksichtigung 
aller technischen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkte das annehmbarste 
ist.

	 1.	 Preis 75
	 2.	 Qualität 25

14.	�Ausschluss von Änderungsvorschlä­
gen oder Nebenangeboten:

	� Änderungsvorschläge oder 
Nebenangebote werden zugelassen:

	  nein

15.	Sonstige Angaben:
	 Auskünfte zum Verfahren erteilt:
	 Siehe unter 1) genannte Stelle
	 Nachprüfung des Verfahrens:
	� Vergabekammer Nordbayern bei der 

Regierung von Mittelfranken, 
Promenade 27, 

	 D-91522 Ansbach
16.	�Tag der Veröffentlichung der 

Vorinformation im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften:	

	 10.10.2009
17.	�Tag der Absendung der 

Bekanntmachung:
	 21.05.2010
18.	�Tag des Eingangs der 

Bekanntmachung beim Amt für 
amtliche Veröffentlichung:

	 25.05.2010
19.	�Angabe, ob der Auftrag in den 

Anwendungsbereich des 
Beschaffungsübereinkommens fällt:

	 entfällt

Stadt Regensburg

Offenes Verfahren – Anhang A/I VOL/A – Lieferaufträge
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Aufgebot eines 
Sparkassenbuches

An den Inhaber des angeblich zu Verlust 
gegangenen Sparkassenbuches  
Nr. 3073443313 ltd. auf Kurt Schlecht 
ergeht hiermit die Aufforderung, seine 
Rechte binnen 3 Monaten von heute an 
gerechnet unter Vorlage des Sparkassen­
buches anzumelden, widrigenfalls dieses 
für kraftlos erklärt wird.

Sparkasse Regensburg


